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I. Vorlage 
 

 zur Beschlussfassung 
 als Bericht 

 

Gremium Finanz- und Verwaltungsausschuss       
 

Sitzungsteil öffentlich 
 

Datum 14.11.2007 
 

 
Abstimmungsergebnis 

mit Mehrheit bisherige Beratungsfolge 
Sitzungster

min einst. 
angen. abgel. 

Ja- 
Stimmen 

Nein- 
Stimmen 

1  Stadtrat  16.11.2005         

2  Stadtrat 24.11.2007      

3        

 
Betreff 
Vergabe eines Auftrages nach VOL/A, Abschnitt 2 (Offenes Verfahren) 
Maßnahme:  Multifunktionskopier- und Kopiergeräte sowie Drucker 
Angebot für: Anmietung einschließlich Wartung und Reparatur („all-inclusive“) 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung   
  

Anlagen:  
 

 
Beschlussvorschlag 
 
Der Finanz- und Verwaltungsausschuss nimmt den Bericht der Verwaltung zur 
Kenntnis und stimmt der Aufhebung der europaweiten Ausschreibung zu.   
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Sachverhalt 
 
Zur Haushaltskonsolidierung 2006 – 2008, lfd. Nr. 55 (Bürokommunikation), wurde mit 
Beschluss des Stadtrates vom 16.11.2005 auf Basis der durchzuführenden 
Neustrukturierung/Optimierung der Bürokommunikation eine jährliche Einsparung von 
80.700 € beschlossen. Diese Einsparung soll auf der Grundlage der Erhebung der Fa. Rödl 
& Partner zur Haushaltskonsolidierung 2008 - 2010 jährlich dauerhaft um weitere 60.000 € 
erhöht und somit insgesamt auf jährlich 140.700 € festgesetzt werden. 
Die Neustrukturierung wurde in Abstimmung zwischen der Fa. Rödl & Partner und den 
Dienstellenleiterlnnen der Stadt Fürth bereits vorangetrieben, der Gerätebedarf festgesetzt.  
Das nunmehr aufzuhebende europaweite Ausschreibungsverfahren (Offenes Verfahren) 
sollte zum Abschluss eines Vertrages zur Anmietung und Wartung der in diesem Konzept 
vorgesehenen Bürokommunikationsgeräte führen.  
Im Zuge des Vergabeverfahrens wurden jedoch keine aus vergaberechtlicher Sicht 
wertbaren Angebote unterbreitet. Es haben sich unterschiedliche Ausschließungsgründe 
ergeben. Anbieter haben teilweise die Verdingungsunterlagen geändert, teilweise nicht der 
Leistungsbeschreibung entsprechende Angebote oder verspätete Angebote abgegeben. Die 
Ausschreibung ist daher zwingend aufzuheben. 
Für die Aufhebung gelten die gleichen Zuständigkeiten wie für eine Vergabe. Deshalb ist der 
Finanzausschuss zuständig. 
Im Anschluss an die Aufhebung wird, wie auch das RpA empfiehlt, erneut eine europaweite 
Ausschreibung durchgeführt. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 

  nein  ja Gesamtkosten       €  nein  ja       € 

Veranschlagung im Haushalt  

  nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 

Wenn nein, Deckungsvorschlag:  

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA X RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.     

 
   Fürth, 29.10.2007 

 
 
 
 

   __________________________ 
 

Unterschrift des Referenten Sachbearbeiter/in: 
 Herr Kreß 

Tel.:  
 3115 

 
 


